Vorbereitung der Monolog- und Dialogphase

Monologphase: 
Suchen Sie nach Themen, die Sie gedanklich für eine Solopräsentation vorbereiten. Welche Argumente sind relevant? Wie gestalte und strukturiere ich meine Argumente (d.h. welche Beispiele oder Konsequenzen verbinde ich damit?)? Erstellen Sie eine Mindmap oder einen Stichwortzettel. Suchen Sie nach Redemitteln, die sich für Präsentationen bzw. zur Strukturierung eignen. Üben Sie nun Ihren Vortrag nach dem Grobschema "Say what you're going to say – Say it – say what you've just said" (d.h. Einleitung – Hauptteil – Schluss/Zusammenfassung). Hier finden Sie weitere Tipps zur Strukturierung. Nehmen Sie Ihren Vortrag auf, z.B. mit der Diktierfunktion Ihres Smartphones. Überprüfen Sie Ihren Vortrag auf sprachliche, inhaltliche und strukturelle Fehler. Überlegen Sie, an welchen Stellen Sie weitere idiomatische Redemittel einsetzen könnten. Wiederholen Sie Ihren Vortrag und überprüfen Sie anhand einer weiteren Aufnahme Ihren Lernfortschritt. 
Tipp: Um Redemittel einzuüben, empfehlen sich sog. talking chits. Schreiben Sie dazu je einen idiomatischen Ausdruck auf einen Papierstreifen (ca. 1cm hoch). Nehmen Sie den Stapel an Redewendungen bei Ihrem Vortrag zur Hand. Wenn Sie den Ausdruck benutzt haben, legen Sie den Papierstreifen wie beim Kartenspielen ab. Damit können Sie sich den Ausdruck wesentlich besser merken, selbst wenn Sie sich beim Ablegen lächerlich vorkommen sollten!
Inspiration für Übungsthemen finden Sie z.B. hier: https://learning.blogs.nytimes.com/2012/06/12/163-questions-to-write-or-talk-about/

Dialogphase: 
Kleiden Sie Ihre Übungsthemen in eine "verhandelbare" Form (z.B. wird aus "Should schools require students to take drug test?"  "Your school is considering making students take compulsory drug tests. With your partner, collect and evaluate arguments and agree on a recommendation that you would give to your school's board of governors.").
Suchen Sie nach geeigneten Redemitteln für eine Diskussion und erstellen Sie sich wieder talking chits (s.o.) dazu. 
Benutzen Sie einschlägige Phrasen (z.B. conversation-gambits.docx), um sich über "Hänger" hinwegzuhelfen oder um den Ablauf Ihrer Diskussion im Auge zu behalten.
[bookmark: _GoBack]Nehmen Sie Ihren Dialog auf und evaluieren Sie. Achten Sie auf inhaltliche Korrektheit, auf die Form Ihrer Argumente (Beispiele gebracht? Argument weiter erläutert? Eventuelle Konsequenzen aufgezeigt?) und auf die Flüssigkeit des Ablaufs. Haben Sie genügend idiomatische Redewendungen verwendet? Wo gab es Probleme und Hänger? Wie kann man um solche Hänger herumkommen? Haben Sie einen inhaltlichen Fortschritt erzielt oder drehte sich die Diskussion nur im Kreis?


